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338/J 

der Abg. 11 0 r Ilj W e i l~ h art, Mal' k .. Rom und Gonossen 

an den Bundeskanzler, 

betreffend d.ie Herausgabe des Zweiten Teiles des, IIRo:t;-Weiss-Rotbuches'''" 

~.-c;-~ ... 
\ 

Im Sommtllr 1946 erschien das "Rot-Weiss-Rotbuo)afl" das vorn Bundes­

pressedienst herausgegeben wurde. Dieses Werk enthielt alles Ma.terialüber 

die Behandlung Österreichs durch das nationalsozialistisohe Deutsohe Reich, 

das zu diesem Zeitpunkt zur Verfügung stand. Selbstverständlich war viel 

wichtiges Material zu diesem Zeitpunkt nicht greifbar, ausserdem musste die 

Herausgabe in grosssr Eile erfolgen" da das Werk daZU bestimmt war, der 

Welt zu den Staatsvertragsverhandlungen zu beweisen, dass Österreioh als be­

treiter Staat angesehen werden müsse. Von den Herausgebern wurde selbst 

diesem Ümstand Reohnung getragen. Die Ergänzung und weitere Bearbeitung dor 

Dokumenta.tion wurde weiteren Veröffentliohungon voi-beha.lten.' 
. , 

Die untel'zeichneten Abgeol'dneten hielten es zum gegenwärtigen Zeit-

punkt rur äusserst wünschenswert, wenn dieser Zweite Teil des "Rot.-Weiss­

Rotbuehes". nunmehr h'el'ausgegeben würde. Gerade gegenüber den deutsohen Be­

hau~tungen über die Ungereohtigkeit der wirtschaftliohen Bestimmungen des 

, Staatsvel'trages wäre eine dokumentarisohe Darstellung über die :Behandlung 

der österreiohisohen Wirtschaft und österreiohisohen Vermögens durch die na.­

tionalsozi~listisohe deutsche Regierung von unschätzbarem Werto 

Die gefertigten Abgeordneten riohten daher an den Herrn :Bundeskanz­

ler die na..chstehende 

A n fra. g e: 

Ist der Herr Bundeskanzler bereit, dafür Sorge zu tragen, dass 

de;r 'bereits angekündigte Zweite Teil des "Rot .. Weiss-Rotbuches" mögliohst 

bald veröffentlioht wird? 

-$-.- .... 
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